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Wenn der Horizont, menschlich gesprochen, um uns herum überall
so dunkel ist, und wenn dämonische Kräfte darauf versessen
sind, die Familie zu zerstören, weil sie von Gott als Mittel
geschaffen wurde, um die Menschen auf die Strasse zu Seinem
Himmel zu führen, mag es ein günstiger Augenblick sein, zum
Nutzen  und  Frommen  der  Leser  dieser”Kommentare”ein  e-mail
zusammenzufassen,  das  deren  Verfasser  vom  Vater  einer
achtköpfigen Familie in den USA erhalten hat, der weder die
Hoffnung aufgegeben hat noch in Furcht lebt. Er wohnt an einem
völlig abgelegenen Ort. Er kann die Messe nur einmal monatlich
in einer traditionalistischen Gemeinde in der Nähe besuchen.
Dennoch ist es ihm immer noch möglich, einen Lebenswandel zu
führen,  welcher  der  göttlich  gewollten  Ordnung  entspricht.
Hier die wichtigsten Teile seiner Botschaft:

Spirituell und in Bezug auf die Sakramente überleben wir auch
weiterhin mit einer monatlichen Messe in unserer Kapelle des
Widerstands, die wir so lange benötigen werden, als wir die
Messe und die Sakramente brauchen. Und ich sehe nicht, dass
dieser Bedarf (oder die Krise in der Kirche) irgendwann in
naher Zukunft aufhören wird. Die Kapelle erfüllt ihre Funktion
weiterhin gut, aber zu den letzten paar Messen fanden sich
manchmal  zu  wenig  Gläubige  ein.  Aus  verschiedenen  Gründen
scheinen etliche traditionalistische Katholiken der von den
Medien geschürten Panik zu erliegen.

Unserer Familie geht es gut; wir können uns nicht beklagen.
Bald erwarten wir unser neuntes Kind. Kürzlich haben wir noch
einen Knaben bekommen. Jedermann bemerkt, wie verschieden von
den  Mädchen  er  ist.  Er  erforscht  alles,  will  alles  genau
wissen,  interessiert  sich  mehr  für”Dinge”,  Maschinen,
Ausrüstungsgegenstände etc. als für Menschen. Da wir mehrere
Mädchen  haben,  fallen  uns  die  angeborenen  Unterschiede
zwischen Knaben und Mädchen auf Schritt und Tritt auf. Alle
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unsere Kinder hören gerne Musik, denn ich lehre sie, Musik mit
Melodie, Harmonie, Rhythmus und einem guten Text, zu lieben
und  zu  schätzen.  Wir  hören  Volksmusik,  besonders  irische,
verschiedene Instrumental- musik, klassische Musik und Gesang.
Alle Lieder, die den Geist der Angst, der Verzweiflung, der
Depression, des Hasses etc. atmen, sind böse, hässlich und zu
meiden.

Ich arbeite von meinem Home-Office aus vollzeitlich für ein
katholisches  Werk,  das  mit  jedem  Jahr  mehr  zu  erwachsen
scheint, im Gegensatz zur Priesterbruderschaft St. Pius X.,
die einst die reine Wahrheit aussprach, jedoch Jahr für Jahr
stärker von ihr abweicht. Wenn meine Arbeitgeber der Wahrheit
auch weiterhin so treu ergeben sein werden wie bisher, werden
sie  schliesslich  voll  auf  traditionalistische  Linie
einschwenken oder ihren Kurs ändern, d. h. verraten müssen. Es
gibt keinen dritten Weg. Ich arbeite auch manuell in unseren
Gärten, mit deren Ausbau wir eben erst fertig geworden sind,
nachdem wir vor ein paar Jahren von der”Zurück nach Eden»-
Gartenpflege erfahren haben. Unser Boden besteht aus reinem
Lehm und ist sehr ärmlich, aber mit Mulch kann man Gottes
Natur nachahmen, indem man dafür sorgt, dass sich fruchtbarer
Boden aus verfaulendem organischem Material bildet. Mit einer
unlängst entdeckten Quelle kostenloser Holzscheite kann ich
jede Menge meines eigenen Mulchs herstellen. So helfen mir die
Kinder alle bei der Nutzung dieser neuen Technologie, indem
sie unsere Obstbäume mit Mulch nähren und Gartenbeete anlegen.
Wir  hoffen,  hier  schon  bald  eine  ansehnliche  Menge  von
Lebensmitteln  anbauen  zu  können.  Unsere  beiden  Gartenbeete
messen vorderhand 1.500 Quadratfuss.

Mit  besorgter  Spannung  erwarten  wir  die  Ergebnisse  der
diesjährigen Wahl. Mein Bauchgefühl sagt mir, dass das Jahr
2020 das Jahr 2016 wie ein Kinderspiel aussehen lassen wird.
Dazu  kommt  der  ganze  COVID-Irrsinn  sowie  die  landesweiten
Ausschreitungen  wegen  eines  schwarzen  Mannes,  der  eine
Überdosis Fentanyl zu sich genommen hat. Vielleicht spielt



sich der Kampf lediglich zwischen den bösen Buben (dem Tiefen
Staat)  und  einigen  etwas  weniger  bösen  und  mit  ersteren
rivalisierenden  Buben  (Trump  und  seinen  Mitstreitern)  ab.
Möglicherweise ist Trump nur weniger böse, d. h. er hat nicht
an  Kinderopfern,  Kinderquälerei  und  anderen  Teufeleien
teilgenommen, an denen sich die anderen beteiligt haben? Meine
Hoffnungen halten sich in Grenzen. Dennoch glaube ich nicht,
dass Trump auf der Seite des Tiefen Staates steht. Ich werde
ihn wegen seiner beispiellosen Massnahmen gegen die Abtreibung
sowie allgemein für die Freiheit wählen.

Finanziell kommen wir dank Gottes vielfältigem Segen sehr gut
über die Runden. Doch der grösste Segen war, dass ich schon
als Jugendlicher von den Übeln des Wuchers erfuhr, den die
Bankster  betreiben.  Ohne  dieses  Verständnis  der  Ökonomie
könnte ich zwar untadelig und sündenfrei sein, aber trotzdem
hohe Schulden und allerlei andere Probleme haben. Auch ist
meine  Frau  von  jeher  genügsam  gewesen,  so  dass  wir  stets
entsprechend  unseren  Möglichkeiten  gelebt,  auf  gar  manchen
Luxus verzichtet und hart gearbeitet haben, doch jetzt ernten
wir die Früchte unserer Arbeit. Wir sind mittlerweile völlig
schuldenfrei, auch mit acht Kindern und nur einem bescheidenen
Einkommen. Ich weise meine Kinder immer wieder darauf hin,
dass  es  hierfür  Jahre  der  Sparsamkeit  und  harten  Arbeit
gebraucht hat, aber letzten Endes war es möglich.

Was unsere lokale Gemeinde betrifft, so kommen viele Seelen,
kehren jedoch nicht alle zurück, aber heute suchen manche nach
einer Tridentinischen Messe, wo sie die Heilige Kommunion auch
weiterhin  auf  der  Zunge  empfangen  können,  was  unsere
offizielle  Diözese  wegen”Covid”verboten  hat.  So  viel  zur
Traditionspflege durch die offizielle Kirche! Ich frage mich
oft, warum Gott es zulässt, dass die Tradition so zahlreiche
Rückschläge  hinnehmen  muss.  Reinigt  er  hierdurch  die
verbliebenen Getreuen, zieht er die Qualität der Quantität
vor?  Doch  unter  Nichtkatholiken  und  in  traditionellen
katholischen Familien sehe ich nicht, dass ihre Kinder in der



nächsten  Generation”ihren  Platz  voll  einnehmen”werden.  Die
Stürme der Welt peitschen sie rastlos und zermürben sie, die
einen nur wenig, die anderen weit stärker, und einige brechen
vollständig  zusammen.  Wahrhaftig,  wenn  diese  Tage  nicht
verkürzt werden, werden selbst die Auserwählten nicht gerettet
werden.

Kyrie eleison.


